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Olfen / Datteln, im März 2021 
 

Liebe Eltern,  
 

die Wahl der weiterführenden Schule ist noch gar nicht so lange her und 
schon steht wieder eine Entscheidung an. Mit Beginn der Jahrgangsstufe 
7 beginnt die Wahlpflichtdifferenzierung. 
 
Im Wahlpflichtbereich sollen die individuellen Neigungen und Fähigkei-
ten der Schüler*innen gefördert und gefestigt werden. Jedes Kind wählt 
aus dem Angebot einen Lernbereich, der dann in den Jahrgangsstufen 7 
bis 10 unterrichtet wird. Dieser begleitet als Schwerpunkt die weitere 
Schullaufbahn. 
 
Zur Wahl stehen die Fächer: 

¶ Naturwissenschaften 

¶ Arbeitslehre 

¶ Fremdsprache: Spanisch 

¶ Darstellen und Gestalten 
 

Der Wahlpflichtbereich ist ein Hauptfach und besitzt im Hinblick auf den 
Schulabschluss nach Klasse 10 den gleichen Stellenwert, wie die Fächer 
Englisch, Deutsch oder Mathematik. Deshalb werden in dem gewählten 
Fach auch Klassenarbeiten geschrieben. Somit ist es wichtig, dass Sie ge-
meinsam mit Ihrem Kind und mit den Klassenlehrer*innen gründlich 
überlegen, in welchem Bereich das Interesse Ihres Kindes am größten ist 
und wo es seine Fähigkeiten wohl am besten entfalten kann. 
 

Mit Blick auf die gymnasiale Oberstufe ist zu beachten, dass alle Schü-
ler*innen, die den Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife, das Abitur, 
anstreben, zwei Fremdsprachen erlernen müssen. Wer sich jetzt nicht für 
das Wahlpflichtfach Spanisch entscheidet, kann die zweite Fremdspra-
che auch zu einem späteren Zeitpunkt mit Beginn der Oberstufe oder 
durch das Fach Latein (beginnend in Jahrgang 8) belegen.  
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Diese Informationsschrift soll Ihnen und Ihrem Kind bei der Wahl des ge-
eigneten Lernbereiches helfen. Zusätzlich gibt es weitere begleitende 
Maßnahmen:  
 

Á die Besprechung der Fächer, Bedeutung und Wahlmöglichkeiten im 
Unterricht  

Á eine Informationsveranstaltung für die Schüler*innen des 6.Jahr-
gangs durch Klassenlehrer*innen  

 

Á einen Elterninformationsabend, an dem die Fachlehrer*innen die In-
halte und Ziele der einzelnen Fächer vorstellen 

Á die Sprechwoche für Eltern, Schüler*innen vom 26.-30.April 
 

Sollten noch Fragen offen sein, stehen Ihnen die Fach- und Klassenleh-
rer* innen sowie die Abteilungsleiterinnen gerne zur Verfügung.  
 
 

  

WP

Spanisch

Darstellen 
und 

Gestalten

Naturwissen-
schaften

Arbeitslehre 
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Der Wahlpflichtbereich ς kurz WP 
 
Liebe Schülerin, lieber Schüler, 
 
dieses Informationsheft ist ganz wichtig für dich. Deshalb solltest du es 
in aller Ruhe und sehr genau durchlesen und dieses wichtige Thema ge-
meinsam mit deinen Eltern besprechen. 
 

Ab dem 7. Schuljahr bekommst ein weiteres Hauptfach mit Klassenarbei-
ten, das 3 – 4 Stunden in der Woche unterrichtet wird. 
 

Da du dieses Fach selbst aussuchst, heißt es 

Wahlpflichtbereich oder 

Wahlpflichtdifferenzierung oder  

kurz WP 
 

Die Bedeutung der einzelnen Wörter ist wichtig! 

 

  

Wahl Du wählst einen der 4 verschiedenen 
Bereiche

Pflicht
Du musst einen der angegebenen Bereich 
wählen und legst dich bis zum Ende des 

10.Schuljahres fest

Differenzierung
Du kannst nach deinen Interessen und 

Neigungen wählen und bist nicht mehr im 
Klassenverband, sondern in einem Kurs  
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Vier Lernbereiche stehen dir zur Wahl. 
 

1. Arbeitslehre (AL) 

Dieser WP-Bereich besteht aus Teilen der Fächer 

Á Technik 
Á Wirtschaft 
Á Hauswirtschaft 
Á Informatik 
Á Physik 
 

2. Naturwissenschaften (NW) 

Dieser WP-Bereich besteht aus Teilen der Fächer 

Á Biologie  
Á Chemie 
Á Ernährungslehre 
Á Physik 
 

3. Fremdsprache  

Á Spanisch 

 

4. Darstellen und Gestalten (DG) 

Dieser WP-Bereich besteht aus Teilen der Fächer 

Á Kunst 
Á Deutsch 

Á Musik 

Á Sport 
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Wichtig für deinen Schulabschluss 
 

Alle vier Lernbereiche sind gleichberechtigt, das heißt, es kann jeder 
Schulabschluss mit dem Lernbereich Arbeitslehre, Naturwissenschaften, 
Fremdsprache (Spanisch) oder Darstellen und Gestalten erreicht werden. 
 

Für das Abitur benötigst du zwar eine zweite Fremdsprache. Wenn du 
dich jetzt nicht für Spanisch entscheidest, kannst du auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt noch eine weitere Fremdsprache erlernen. 

 

Tipps für die Wahl 
 

Wer die Wahl hat, hat die Qual. Leichter wird es, wenn du bei deiner 
Wahl folgendes beachtest: 

¶ Dein Interesse an diesem Lernbereich sollte wirklich größer sein als 
an den übrigen Wahlfächern. 

¶ Du solltest einen Lernbereich wählen, der dir in Jahrgang 5 und 6 
leicht gefallen ist und dein Interesse geweckt hat.  

¶ Du solltest deine eigene Entscheidung treffen und sie nicht von der 
Wahl deiner Freund* innen abhängig machen  

oder 

davon, ob eine bestimmte Lehrer*in dieses Fach unterrichtet, denn 
Freund* innen wie auch Lehrer* innen können wechseln. 

 

Wähle deinen WP-Schwerpunkt sorgfältig aus. Deine Wahl gilt bis zum 
Ende des 10. Schuljahres.  
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So wird gewählt 
 

1. Du besprichst mit deinen Klassenlehrer*innen dieses Heft und dabei 
kannst du Fragen zum WP-Bereich stellen. 

 
 

2. Für dich und deine Eltern gibt es einen Informationsabend. Dort stel-
len die Fachlehrer* innen die Fächer vor und deine Eltern können Fra-
gen stellen.  

 

3. Deinen endgültigen Wahlzettel erhältst du im Mai. Du musst ihn spä-
testens bis zum 07. Mai ausgefüllt bei deiner/m Klassenlehrer* in ab-
geben. 

 

4. Auch deine Lehrer*innen, bei denen du Unterricht hast, werden sich 
eine Meinung bilden, für welche(n) Wahlpflichtbereich(e) du geeig-
net sein könntest. 

 

5. Während der Eltern-Schüler* innen-Sprechwoche vom 26.-30.April 
werden deine Klassenlehrer* innen mit dir und deinen Eltern über 
dein WP-Fach reden. Falls es notwendig ist, laden wir dich und deine 
Eltern zu einem weiteren Beratungsgespräch ein. Wir überlegen 
dann noch einmal gemeinsam, welche Wahl für dich die Beste sein 
könnte. 
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Arbeitslehre (AL) 
  

 
 

Der Unterricht vereint Elemente aus den fünf Fächern Technik, Wirt-
schaft, Hauswirtschaft, Informatik und Physik. So werdet ihr vom 7.  bis 
zum 10. Schuljahr schwerpunktmäßig in den Technikräumen arbeiten. Im 
7. Schuljahr wird ein Halbjahr das Fach Hauswirtschaft in der Schulküche 
unterrichtet.  
 

Unterrichtsinhalte 

Brückenbau        

¶ Kannst Du ein Seil drücken? Was sind Kräfte und wie wirken sie? 
Wann ist ein Bauwerk stabil? Welche Brückenarten gibt es? Was ist 
eine Da Vinci Brücke? Statische Grundlagen der Tragwerke werden 
erarbeitet und es werden Brückenmodelle aus Papier, Holz, Leim 
und anderen Materialien gebaut und getestet.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Fahrzeugtechnik Pistenraupe   
 

¶    Wie funktioniert ein Elektromotor? Welche Motoren 
gibt es noch? Wie kommt die Kraft an die Kette? Was ist ein Getriebe? 
Welche Vorteile haben Kettenfahrzeuge gegenüber Fahrzeugen mit 
Rädern? Diese Fragen werden im Theorieteil bearbeitet. Im Praxisteil 
werdet ihr dann ein kabelgesteuertes Kettenfahrzeug bauen und es 
gestalten. 
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Hauswirtschaft 

 

¶ In diesem Halbjahr bist du den Lebensmitteln auf der Spur. Wo kom-
men sie her? Wo kaufe ich sie ein? Warum kaufe ich überhaupt? Gute 
Haushaltsplanung erfordert jedoch noch weitere Kenntnisse. Unser 
Leben ist ständigen Veränderungen unterworfen, so natürlich auch 
im Haushalt. Dazu lernst du im Bereich Haushaltsmanagement wie 
ein Profi den Haushalt führen könnte. Natürlich recherchieren wir zu 
den Themen auch entsprechende Rezepte und bereiten sie gemein-
sam in unserer Lehrküche zu.  
 

3D-Drucker 
 

¶ Seit 2016 arbeiten wir mit 3D-Druckern im Unterricht. Die Schüler 
konstruieren mit einem CAD-Programm Einkaufschips, Namensschil-
der, Stiftehalter und vieles mehr. Die fertigen Produkte werden im 
Unterricht dann anschließend gedruckt.  
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Arbeiten mit Plexiglas 
 

¶ Der Werkstoff „Plexiglas“ steht im Mittelpunkt dieses Halbjahres. 
Mit großer Sorgfalt muss hier, manuell oder mit Hilfe der CNC-Fräse 
zu Werke gegangen werden, um erfolgreich eine Designerlampe mit 
modernen, ultrahellen LED’s herzustellen. Dazu wird die Bearbei-
tung von Kunststoff an Beispielen in Theorie und Praxis behandelt. 
Danach wird die Elektronik erarbeitet, die für die Lampe benötigt 
wird.  

 

Robotik  
 

¶ Die Lego EV3/NXT Robotik Baukästen ermöglichen es tolle Modelle 
zu bauen und zu programmieren. Ihr werdet hier erfahren, wie ein  
Roboter durch Sensoren seine Umwelt erfasst und dann nach vorpro-
grammierten Schritten reagiert. 
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Wenn du... 

 
ü schon in der 5. Klasse mit großem Spaß am Technikunterricht teilge-

nommen hast. 
 

ü Lust darauf hast, Roboter zu konstruieren und programmieren. 
 

ü wissen willst, warum man ein Seil nicht drücken kann. 
 

ü gerne Mahlzeiten planst und die benötigten Lebensmittel qualitäts-
bewusst einkaufen und zubereiten möchtest. 

 
ü bereit bist, neben der praktischen Arbeit einen Sachverhalt theore-

tisch zu bearbeiten. 
 

ü Spaß daran hast, Gegenstände nach Vorgaben einer technischen 
Zeichnung präzise herzustellen. 
 

ü lernen möchtest, wie man Objekte mit dem Computer entwerfen 
kann und wie man von der Zeichnung zum gedruckten Gegenstand 
kommst. 

 

 

...dann dürfte dieser Lernbereich für dich richtig sein!!!  
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Naturwissenschaften (NW) 
 

In unserem Alltag sind die Naturwissenschaften allgegenwärtig. Die Ele-
mente Erde, Wasser und Luft umgeben Menschen, Tiere und Pflanzen 
und stellen Lebensräume dar, in denen Leben entsteht.  

Die Naturwissenschaften beschäftigen sich mit ausgewählten Teilbe-
reichen der lebenden und der nicht lebenden Natur.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir arbeiten an Phänomen unserer Umwelt und beleuchten diese dabei 
aus unterschiedlichen naturwissenschaftlichen Blickweisen. Die zentrale 
Frage ist dabei oft, was hat das mit mir, meinem Leben und meiner Ent-
wicklung zu tun.  
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Wie läuft der Unterricht ab? 

Naturwissenschaftlicher Unterricht ist sehr viel-
fältig. Neben der Erarbeitung von Inhalten und 
Themen, ist das praktische Arbeiten sehr wich-
tig. Um den Geheimnissen der Natur auf die 
Schliche zu kommen, musst du zuerst einmal die Naturgegenstände ganz 
genau beobachten und beschreiben. Darüber hinaus lernst du im WP-

Unterricht Versuche selbst genau zu 
planen, sie durchzuführen und die Er-
gebnisse auszuwerten. 

Dabei wird es immer wieder erforder-
lich sein, die anfallenden Arbeiten in 
der Gruppe aufzuteilen und als zuver-
lässige(r) Teamarbeiter* in zu wirken.  
 
 

Auch bei der Auswahl der Themen herrscht der Grundsatz, dass  

¶ sie deiner Neugier ebenso entsprechen wie die deiner Mitschülerin-
nen und Mitschüler und der Lehrer* innen 

¶ sie einen Beitrag zur Lösung wichtiger Überlebensprobleme der Men-
schen leisten und 

¶ sie nützlich für den späteren Beruf sein können. 
 
 

 

 

 

 

 

Lernen 
mit allen 
Sinnen  

Arbeit mit 
Notebooks  

Freude am 
Experimen-

tieren  

Modelle ent-
wickeln  

Umgang 
mit Labor-
geräten  

Exkursionen 
in die Natur  

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiJgLLMp5fSAhVBWBQKHUG3DsIQjRwIBw&url=http://www.haus-der-kleinen-forscher.de/de/praxisanregungen/experimente-themen/koerper/experiment/knochen-und-skelette/&bvm=bv.147448319,d.d24&psig=AFQjCNE22jPP5UCSGFPiJI4owaQ5meUyMw&ust=1487427004842874
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Auszüge aus den Unterrichtsinhalten: 

Jahrgang 7 und 8: 

Die Haut der Erde 

¶ Boden als Lebensraum, Nahrungsmittel aus dem Boden, Nutzpflanzen 
und ihre Bedeutung, Ernährungsgewohnheiten 

Der Weg des Altpapiers 
¶ Stoffe und ihre Eigenschaften, Wertstoffe, Recycling, Verpackungsma-

terialien, Müllvermeidung 

Bilder und Bildschirme 

¶ Weißes und farbiges Licht, Farbwahrnehmung, Farbstoffe 

Hautsache es schmeckt! – echt gesund? 
¶ Wasser als Lebensmittel, Getreide und Getreideprodukte, Versorgung 

mit Nahrungsmitteln 

 

Jahrgang 9 und 10: 

Ökologischer Landbau  
¶ Landwirtschaftliche Produktionen, Konservierung von Lebensmitteln 

Milch und ihre Produkte, verschiedene Ernährungsweisen, Nachweise 
von Inhaltsstoffen 

„Einer fehlt doch immer“ – Medikamente und Gesundheit 
¶ Stoffwechsel, Körper und Leistung, Lebensmittelintoleranzen und Aller-

gien, Arzneimittelforschung, Wirkstoffe von Arzneimitteln 

Das geht unter die Haut 
¶ Aufbau und Funktionen der Haut, Hauterkrankungen, Hautreinigung 

und -pflege, Herstellung von Cremes, Auswirkung der Ernährung auf 
die Haut 

Gute Kleidung – Schlechte Kleidung 
¶ Natur- und Kunstfasern, Textilherstellung, Funktionen von Kleidung, 

Kleidung und Gesundheit 
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Die Behandlung der Inhalte soll möglichst auf die Verhältnisse in deiner 
Umgebung bezogen sein und die verschiedenen Biotope, Unternehmen, 
Vereine, Verbände und Verwaltungen in diesen Orten in die Arbeit ein-
beziehen. 
 
 

Wer sollte NW wählen?  

Der wichtigste Grundsatz lautet: du solltest NW 
wählen, 

¶ wenn du Lust und Interesse daran hast, Ant-
worten auf naturwissenschaftliche Fragen 
möglichst selbständig zu suchen  

¶ wenn du neugierig bist, naturwissenschaftliche Phänomene zu erle-
ben und zu erforschen. 

¶ wenn du darüber hinaus schon in der Klasse 5 und 6 Spaß und Erfolg 
im NW–Unterricht hattest,  

¶ wenn du gerne und mit Ausdauer beobachtest und experimentiert 
hast  

¶ wenn du dich an den vielen Naturerscheinungen erfreuen kannst 
und 

¶ wenn du Beiträge zur Lösung von Umweltproblemen leisten möch-
test. 

 

Dann wirst du mit NW sicherlich die richtige Wahl treffen! 
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Spanisch 

 

 

 

Warum sollte man Spanisch lernen? 

Spanisch ist eine Weltsprache! Wusstet ihr, dass Spanisch nach Chine-
sisch und Englisch die am drittmeisten gesprochene Sprache auf der gan-
zen Welt ist? Spanisch ist in 22 Ländern eine anerkannte Sprache und 
wird von ca. 447 Millionen Menschen auf der Welt gesprochen. Deshalb 
gewinnt Spanisch in der ganzen Welt immer mehr an Bedeutung.  

Bei so vielen Sprechern der spanischen Sprache sind euch sicherlich auch 
schon einmal Menschen begegnet, die Spanisch sprechen, oder? Wäre 
es da nicht toll, wenn ihr euch selbst mit diesen Menschen unterhalten 
könntet?  

Bei Urlaubsreisen könntet ihr beispielsweise Kontakt zu anderen spa-
nischsprechenden Menschen aufnehmen und so mehr über das jeweilige 

Land und die Kultur erfahren. 
Vielleicht könntet ihr euren 
Eltern oder Freunden damit 
sogar ein paar „Insider-Infor-
mationen“ zukommen las-
sen, die man als Tourist nicht 
erfahren würde. 

Ist euch nicht auch schon 
aufgefallen, dass in letzter 
Zeit immer mehr spanische 
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Popsongs die Charts erobern? 
Sicherlich würdet ihr gern ver-
stehen, worum es in diesen 
Songs geht und richtig mitsin-
gen können. Wer Spanisch 
spricht, ist anderen in dieser 
Hinsicht einen großen Schritt 
voraus. 

Nicht zu vergessen ist der beruf-
liche Bereich. Wenn ihr euer 
Abitur machen möchtet, benötigt ihr eine zweite Fremdsprache. Außer-
dem ist es für viele Berufe oder Studiengänge wichtig, dass man eine o-
der mehrere Fremdsprachen erlernt.  

Was lernt man im Spanischunterricht? 

In der Anfangsphase des Spanischun-
terrichtes lernt ihr, euch in Alltagssitu-
ationen auf Spanisch zu verständigen. 
Dazu zählen das Verstehen, das Spre-
chen und das Schreiben der Sprache, 
z.B. im Urlaub, im Hotel, im Restaurant, 
beim Einkaufen oder beim Kennenler-
nen von Menschen. Auch lernt ihr, wie 
ihr mit Texten, die im Alltag wichtig 
sind, umgehen könnt. Ihr werdet z.B. 
Zeitungen, Anzeigen, Fahrpläne, Spei-
sekarten und Prospekte lesen und aus diesen Informationen entnehmen 

Natürlich erfahrt ihr auch viel über die Länder, in denen Spanisch gespro-
chen wird. So lernt ihr z.B. die Lebensgewohnheiten und Wertvorstellun-
gen anderer Menschen kennen. 

 



 18 

Wie wird der Unterricht gestaltet? 

Während des Unterrichts wird viel Spanisch gespro-
chen. So wird nicht nur der Lehrer/ die Lehrerin mit 
euch Spanisch sprechen, sondern ihr selbst sollt 
euch auch untereinander möglichst viel auf Spanisch 

unterhalten.  

Auch eure Netbooks werden im Spanischunterricht zum Einsatz kom-
men. Mit diesen werdet ihr beispielsweise Sprachaufnahmen oder Vi-
deos aufnehmen und abspielen, Übungen bearbeiten oder Präsentatio-
nen auf Spanisch erstellen.  

Zunächst erlernt ihr die Grundstrukturen der spanischen Grammatik und 
eignet euch einen Basiswortschatz an. Dazu werden zum Beispiel auch 
kleine Grammatikspiele und Bilder hinzugezogen.  

Wer sollte Spanisch wählen? 

Wenn ihr Spaß am Sprachenlernen habt, dann werdet ihr sicher auch 
Freude am Erlernen der spanischen Sprache haben.  

Dazu gehört natürlich auch die Bereitschaft, regelmäßig intensiv Voka-
beln und unregelmäßige Ver-
ben zu lernen. Denn auch wenn 
neben der Grammatik  vor al-
lem die gesprochene Sprache 
im Vordergrund steht (z. B. 
kleine Rollenspiele, Präsentati-
onen oder spanischsprachige 
Lieder) kann jene nur durch zu-
hause vorbereitete Kenntnis 
von Vokabeln eingeübt wer-
den.   
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Darstellen und Gestalten (DG) 
Ab dem kommenden Schuljahr 2021/2022 habt zum ersten Mal die Ge-

legenheit das Fach “Darstellen und Gestalten“  - 
kurz DG - zu wählen. 

DG ist ein künstlerisches Fach, hier werden Deutsch, Kunst, Musik und 
Sport, ebenso auch Bereiche aus Tanz, Theater, Film und Fotografie mit-
einander verknüpft und in einem Hauptfach unterrichtet. 
Ziel ist es Gedanken, Gefühle, Fantasien und Vorstellungen, Gescheh-
nisse und Situationen mit verschiedenen künstlerischen Mitteln darzu-
stellen, z.B. durch Bewegungen, Körperhaltungen, Wörter, Farben, 
Klänge, Töne und Texte.  
 
Arbeiten und Lernen mal anders 
Unser Arbeitsplatz in DG ist selten Tisch und Stuhl.  

Du arbeitest sehr viel praktisch:  

Du malst, filmst, sprichst, nimmst auf, baust, textest, tanzt, schminkst, 
musizierst, bastelst, zeichnest, schauspielerst, arbeitest mit verschiede-
nen Apps und Programmen, ... 
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Du suchst nach Ideen: 
 
...für einen Text, eine Musik, ein Bild, ein Kostüm, einen Tanz, eine 
Maske, ein Bühnenbild, einen Gesamtplan, ... 

Du arbeitest theoretisch: 

Du legst eine Mappe an, liest nach, protokollierst, referierst, recher-
chierst, analysierst Filme, Musik, Sprache, Bilder, Stilepochen 

Genau wie im Sportunterricht ziehen wir uns um und tragen „Neutral-
kleidung“: eine schwarze Hose und ein schwarzes Shirt. Manchmal ver-
wenden wir auch zusätzlich verschiedene Kostüme oder nutzen andere 
Requisiten. 
 
 
Gemeinsam stark- in Teamarbeit  

Meistens arbeitet ihr in Gruppen oder 
gemeinsam mit einem Partner, da die 
Aufgaben größtenteils Teamwork be-
inhalten.  

Deine eigene Arbeit im Team ist dabei 
ein wichtiger Beitrag zum Gelingen der 
Gruppenarbeit. Dabei wird sowohl 
deine eigene Leistung und die deiner 
Gruppe betrachtet und du bekommst 
ein angemessenes Feedback. 

Du lernst die Arbeitsergebnisse anderer zu loben, zu kritisieren ohne 
zu verletzen, Kritik anzunehmen und mit ihr umzugehen, um deinen 
eigenen Lernprozess zu erweitern. 
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Beispiele für unsere Themenschwerpunkte 

Das Fach setzt sich aus den folgenden vier Bausteinen zusammen, die 
vernetzt miteinander unterrichtet werden:  

Körpersprachlicher Bereich:  

¶ Gestaltungselemente Bewegung, Körperhaltung, Mimik und Ges-
tik. 

o Spielen von verschiedenen Szenen 
o Schattenspiel, Pantomime/ Maskenspiel 
o Schwarzlichttheater/Spiel mit Licht und Schatten 

Wortsprachlicher Bereich:  

¶ Gestaltungselemente Laute, Silben, Wörter, Sätze, Texte, kreati-
ves Schreiben 

o Artikulation und Bühnensprache,  
o experimenteller Umgang mit Sprache 
o Umgang mit literarischen Vorgaben.  

Musiksprachlicher Bereich:  
¶ Gestaltungselemente Klang-, Ton- und Geräuscherzeugungen mit 

Stimme und Körper sowie Gegenständen und Musikinstrumen-
ten 

o Erstellung einer Klangcollage,  
o Boomwracker & Rhythmus  
o Rhythmische Collagen – Körpermusik (Stomp). 

Bildsprachlicher Bereich:  

¶ Gestaltungselemente Fläche, Raum, Körper, Form, Farbe und 
Licht 

o Gestaltung von Bühne, Bild, Körper und Objekt 
o Farben und ihre Wirkungen 
o Maskenbau und Maskenspiel 
o Erstellung von Fotoarbeiten / einer Fotostory  
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In den Jahrgängen 9 und 10 sollen die vier Bereiche nach Möglichkeit in 
Projekten vernetzt werden.   

Hinweise zur Leistungsüberprüfung: 

Natürlich gibt es auch Noten. Sie setzen sich aus deinen Klassenarbeiten 
und all deinen mündlichen, schriftlichen und praktischen sowie deiner 
(Zusammen-)Arbeit im Team zusammen. 

In diesem Fach sind die Klassenarbeiten anders als du sie bisher kennst. 
Sie beinhalten in der Regel einen praktischen und einen theoretischen 
Teil.  

Der praktische Teil erfolgt oft in Gruppen oder Paaren. Dabei wird deine 
Einzelleistung besonders berücksichtigt. Zudem kann es vorkommen, 
dass wir ihr eure Ergebnisse vor kleineren oder größeren Gruppen auch 
außerhalb des Kurses präsentiert. 

Der theoretische Teil sieht je nach Thema unterschiedlich aus: Du 
schreibst in Einzelarbeit einen Text, erklärst Fachbegriffe, zeichnest und 
beschreibst Zeichensysteme und Textskizzen, erklärst deine Vorgehens-
weise und Entscheidungen uvm.  
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Wer sollte DG wählen?  

Du solltest DG wählen, wenn du  

 

¶ gerne in Gruppen arbeitest 

¶ Spaß daran hast, dich durch Bewegung auszudrücken  

¶ viel Fantasie hast und mit eigenen und fremden Texten arbeiten 

möchtest  

¶ Interesse an Kunst, Theater, Tanz, Musik hast 

¶ bereit bist, deine/eure Arbeitsergebnisse auf der Bühne zu prä-

sentieren 

¶ produktive Kritik vertragen kannst 

¶ eigene Interessen zugunsten der Gruppe zurückstellen kannst 

und ein zuverlässiges Teammitglied bist 

¶ Musik, Klänge und Laute produzieren willst (du musst kein In-

strument spielen können),  

¶ selbstständig Aufgaben (z.B. Technik, Bühnenbau) planen und 

ausführen lernen möchtest. 

¶ bereit bist, angemessene Arbeitskleidung zu tragen (schwarzes 

Shirt, schwarze Hose, leichte schwarze Schuhe) 
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